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dtrattrittinderkommendenWocheamAusdomBathause.DerSe
Mittwoch,DonnerstagundFreitagzuSitzungenzusammen.-¬
DerGameinderathältamFreitag,den3 .April5Uhrnachmittags
eineSitzungabAufderTagesordnungstehenbisjetzt18Ge¬

schäftsstücke,darunter8 Referate ,welchevondergestrigen
itzungerübrigten.BieseSitzungwirddieletztevordenOster-¬
riensein .- NachdemdisdissjährigenGemeinderatswahlenbeen

det sind ,mußnunmehrdie achttägigeFrist abgewartetwerden,
nnerhalbwelcherProtestegegendieWahleneingebrachtwerden

können .DerMagistratwirddie Anträgeüberdie Wahlensowieüber
und

eventuelleingebrachtenProtestedemStadtrate/zurentgiltigen
cheidungdemGemeinderatevorlegen.DieWahlverifizierungs¬

nitzungdürftevorauesichtlicham17 .Aprilstattfinden ,worauf
lteninnerhalb8Tagebekanntzugebenhaben ,obsie

nehmenodernicht .IndarsalbenSitzungwerdendie
dergewühltenGemeinderäteverabschiedetwerden.

deräteBüsch,Debesch,Dürbeck,Glößl,
, SchlöglundStehlik.EndeApril

inganberaumtwerden,zuwelcherdis/Gemei
ablegen.InerstenMaleerscheinanund

wirdauchdieWahldes1 .und2Vizebürgermei¬
menwerden,nachdemdieVizebürgermeisterDr .Porier

erhammerinfolgedesAblaufasihresGemeinderatsmandates
Neuwahlnuunterziehenhaben.Fernersind11Stadtratsmanda¬
esetzenu .zw9durchdenAblaufderMandatederGemei

Braun ,Brauneiß,Büsch ,Seb ,Grünbeck,Hermann,Hörmann,
OrpenbergerundWesselyunddieMandabedesStadtrate
ugd dataja.ErstererhatbekanntlichseinStadt-und
ratsmandatzurückgelegt,unddasStadtratemandatdesD

laufen,weileranStelleeinesStadtrates
nderatsmandatheuerabgelaufenwäre

endenMonatesd .i .am2 .Aprilwirdder
germeisterHierhammereineReihevon
darunterauchjene ,welchevomGe¬

nvertraulichenSitzungverliehen

tzung.Indergestrigenvertraulichen
teGR.ThilpdenInitiativantrag

F .Antonyzuseinen
munaleAuszeichnungzuverl

niftsordnungmäßigenBehandlungzuge-
einemBerichtedes

RsgierungsratAlbertKulhanck

Rücksichtaufseinelangjährige,demöffentlichenWohlege¬
idmetegemeinnützigeTätigkeitdie doppeltgroßegoldeneSalva¬

tor-Medaille,nacheinemBerichtedesStR.SchwerdemVereinefür
LandeskundevonNiederösterreichanläßlichseines50jährigenBe¬
standjubiläumsinAnerkennungseinergroßenVerdiensteumdie
ErforschungundPflegederLandeskundevonNiederösterreich,sowiedoppelt
derGeschichteundTopographieWiens,die/großegoldeneSalvator¬
Medaille,derHofschauspielerinFannyWalbeck(Schmitt)inAner¬
kennungihrerVerdiensteumdiePflegederSchauspielkunstin
WienundihrerTätigkeitaufhumanitäremGebietediegroßegolde-¬
ne Salvator -Medaille,nacheinemBerichtedesStR .Kleinerdem
Bezirksratdes6 .BezirkesErdmannSchrötter,Vorsitzender-Stell¬
vertreter des Ortsschulrates des 6 .Bezirkes ,in Anerkennungsei¬

nermehrals15jahrgenverdienstvollenTätigkeitaufdemGebie¬
te desSchulwesenssowiein WürdigungseinermannigfachenVerdien¬
steaufanderenGebietenderGemeindeverwaltungdiegroßegoldene
Salvator - Medaille ,nacheinemBerichtedes StR .Fraßdemhumani¬
tärenGeselligkeitsverein„MariaTrosterSpatzen“inAnerkennung
seines25jährigen ,sehrersprießlichenWirkensaufdemGebiete
derprivatenWohltätigkeitdiegroßegoldeneSalvator-Medaille
mitdemRechte ,dieselbeanderVereinsfahnetragenzudürfen,
nacheinemBerichtedes BüschdenArmenrätendes12
kesJosefKramundFerdinandKraetschmerundnacheinemBerichte
desStR .KleinerdamArmenratdes6 .BøzirkeeKarlPleinerin
Anerkennungdermehrals15jährigenverdienstvollenTätigkeltauf
derGebistedesArmenwesensdiegoldeneSalvater-Medaille,ferner
ch einemBerichte des StR .Poyer an den Hauptmannderfreiw .
FeuerwehrHütteldorfFranzMarkartin Anerkennungseinermehrals
20jährigenverdienetvollenTätigkeitaufdemGebietedesFeuerlosd¬
undRettungswesensdiegoldeneSalvator-Medaille
ZahlreichenMitgliedernvonfreiw.Feuerwehrenwurdeausdem
gleichenAnlasseeinEhrengeschenkvonje5Dukatenzuerkannt.-¬
NacheinemBerichtedesStR .RainwurdedemOffizialderZentral-¬
sparkassederGemeindeWienAntenNeynerderfitel„Buchhalter"

verliehen.
GemeinderätlicheWahlen.BeidengesternvomGemeinderatevor-¬
genommenenWahlenwurdenentsendst:IndasKuratoriumder. ö.
Landes-Brandschaden-Versicherungs-Anstalt:GemeinderäteDaberkow
undLaubek,indieDonau-Regulierungs-Kommission:Bürgermeister
Dr .Weiskirchner,indasKuratoriumderErzherzogRainer-Jubilä-¬
ums- HandelsschuleGemeinderatPhilp ,in dasGemeindevermittlungs¬
amtzumVergleichsversuchezwischenstreitendenParteienim9.

Bezirke :ObermagistratsratKarl Asperger ,HausbesitzerJosef
Beigel,OberrevidentWilhelmParadeiserundRauchfangkehrermeister
FranzProkeschalsMitgliederundFerdinandSchafhauseralsErsatz¬

n ;indasGemeindevermittlungsamtzumVergleichsverene!

streitendenParteienim18.Bezirk:EeinrichJaitneralsErenzz¬
mann;indasSchiedsgerichtfürLagerhaus-Streitigkeiten:Franz
XaverFürst ,JosefHajek ,MathiasKainz ,FranzLienert ,Karl
ResnitschekundKommerzialratJosefWild.

BäderfürdenMittelstand.WiebekannthatderStadtratdieAnord-deschristlichenWienerFrauenbundesderGruppeLeopoldstadtFra
nunggetroffen,daßindeneinzelnenVölksbädernnachundnachauchJunghofer,dieWaisenrätinFrauSchwarzundzahlreicheArmenräte-¬
sogenannteBäder1 .Klasse(Zellenbäder),inwelchenAuskleideraumDasHausundderFestraumwarenvonStadtgartendirektorHyblermi
undBrausestelle(kalteundwarmeDusche)vereintsind,eingebautBlumen,BlattpflanzenundTannenreisiginsehrgeschmackvollen
werden.MitheutigemTagewurdenuneinweiteressolchesZellenbadweisedekoriertworden.imWolksbadefür den8 .BezirkFlorianigasse24demBetriebeüber

Dienstjubiläum.DerOberkontrollorderHauptkassederStadtWiengeben.Dasselbeist fürMännerundKnaben:Sonntag,Dienstag,
DonnerstagundSamstag ,für FrauenundMädchen :Montag ,MittwochKarlParzerfeiert am31 , . M.sein 35 jährigesDienstjubiläum.
undFreitagwährendderin denVolkebädernbestimmtenBadestundenAllgemeingeechätztwegenseinesgroßzügigveranlagtenundge¬

ren,dieandemArmenhausejederzeitregesInteressebewiesen,
eingefunden.UnteranderenbemarktemanaußerdenGenannte
GemeinderatJung ,AltvorsteherJägersberger,DirektorBichler
samtFrau,denWohltäterdesHauseskais .RatKellermann,Magli
kommissärDr .Karner,AnstaltsarztDr .Souczek,dieVorsitzender

geöffnet .DerPreisfüreinBadsamtWaschebeträgt30Heller.
GegenwärtigbestehennunmehrsolcheZellenbäderbereitsinden
Volksbäderndes . ,7 .und9 .Bezirkes.
DasGeburtsfesteinerHundertjäbrigen.AesternfeiergeimBrund¬
armanhauseim2 .BezirkImWerdFrauKatharinaSiebererihren
100.Geburtstag.FrauSiebereristam27.März1814inWegbal
RaabinOberönterreichgeboren,hataberseitihrerfrühesten
JugendinWiengelebt ,Am19 .Oktober1858heiratetesieden
GeschäftsbesorgerFerdinandSieberer,deram31 .Mai1882in
WienstarbDieFraugeniaßtseitdemJahre1883dieArmenfürs
sorgederStadtWien,konntesichaberbiszumJühre1906außer¬
halb eineAnstaltfortbringen .SeitdemJahre1906stehtsie
ununterbrochenin derPflegedesLeopoldstädterGrundarmennauses ,
woihr seitens der Krankenschwssterndie aufopferndstePflegezu¬
teilwird.DieFrau,diewohlschonrochtgebrechlichist ,aber

zeitweilignochsehrlustigSeinkann,hatmitAushahmeeinerN
te - Frau . k.NotarHeinrich,dieauchanderJubelfeierteil-¬
nahm- undeinemNeffen- HerrnGeschäftsleiterGWahlmuthinLinz
alle ihre Verwandtenüberlebt .Anläßlichdieser seltenenFeier
fandfürsämtlichePfleglingedesGrundarmenhausesinderPfarr¬
kircheeinFestgottesdienstundum11UhrvormittagsimFestaaale
deeGrundarmenhauseseine kleineinterneFestlichkeitstatt ,zu
derinVertretungdesBürgermeistersMagistrateratPaulerschie¬
nenwar .Nacheiner BegrüßungsansprachedesArmeninstitutsobman¬
nesJunghofer,einerGratulationsrededesMagistratsratesPaulund
einerkleinenFestrededesLandtagsabgeordnetenkais .RatPfarrer
SchnablfanddieFeierihnrenAbschluß.UmdenPfleglingendietage
Möglichkeitzu geben ,sich an demJubel auchetwaszugute
tun zu können ,wurdeihnenimAuftragedes Bürgermeistersein
GeldgeschenkvonjeeinerKronefürjedenPfleglingvonMagistrats-¬

ratPaulausgefolgt,wofüreinPfleglinginschlichtenWorten
ZuderFeierlichkeithattensichzahlreicheDamenundHer¬

winnendenWesens,dasallemkleinlichenBureaukratismusabheldist ,
baterauehdadurchindesweitestenEreisenderstädtischenBeam

enschaftdie lebhaftestenSympathienerworben ,daßerseine
KraftbereitsdurcheineReihevonJahrenindenDienstallgem
ner Interessen stellte ,als tätiger Mitarbeiter im Vorstandedes
VereinesderBeamtenderStadtWien,alsVerrechnungs-undKassen
organdesRingheaterholfsfondsundderOrganisationderKn
te sowiealsObmanndesKlubsderBeamtenderHauptkasseder
Wien.DemallseitsbeliebtenMubilarwirdausdemgedachten
AnlasseeinekünstlerischausgeführteAdressealsZeichen

undWertschätzungüberreicht.
darbeitalehrerinnen .UnterderFührungder

identinAnnePodirskierschienengesterndieVertre¬
terinnenderHandarbeitslehrerinnenWiensimGemeinderate,um

genderschonsolangversprochenenGehaltsregulierungvorzu
enrechen.StadtratTomolasowiedieGemeinderätekais .RatN
Gussenbauer,Angermayer,Philp ,HötzelundBraunversicherten

bestimmteste,daßdiegesamteLehrer-undLehrerinnengssalts¬
regulierunggleichnachOsterndurchgeführtwird ,damitSisscch
reshtzeitigindenLandtagkommenkönne,StadtratTomolagranchte

rdiesekurzeFristsochin Geduldhinzunehmen.



eunseresLandeskämpften.Alldaswaeichsagteube.
ZwsckumhinzuweisenaufdiedankenswertenAufgaben

derVereinsichgestellthatderheuteseinJubiläumfeiert.
Vieleswasmanüberhauptnichtkanntewodervondemaurwenige
stwaswußten ,habensie in dasVolkhinausgetragen,50Jahrelang

habensiegearbeitst,umalldieSchönheitenzuerschließenundum
VergesseneswiederansTageslichtzurücken.InderArbeit,die
vomVereingeleistet wurdeliegt so viel FleischundSchweiß ,daß
Menschenwortenichtimstandesind ,denrichtigenDankzuformen.
WirbittendieMännerunverdrossenweiterzuwirkenumsoden
RuhmdesDandesNiederösterreichundseinerKaiserstadtnochmehr
zubeferstigen .Esist zuwünschen,daßalleBehördendiesemVerein
gegenüberihrePflichtenerfüllen,daßsiedessenBestrebungen
warmherzigunterstützen,InbMögederVereinnichtdenMarschins
Greisenalterantreten,sondernjugendfrischundkräftigweiter¬
arbeitenzuseinerEhre,zuseinemHuhmeundzumSegendesVater¬
landesundderBevölkerung.IndiesemSinnedankeichnochmalsdem
Verein ,beglückwünscheihn undrufe ausbegeisterterSeele ,der
VereinfürLandeskundeundseinVorstand,sielebenhoch,(Stürmi¬scher Beifa . )

VizepräsidentSektionsratRittervonFelgel:Esistschwerdie
richtigenWortezufinden,umaufdieinsoschönerundwarmempfun¬
denerWeiseausgesprochenendlückwünschedesHerrnLandesaush
SchussesKunschakzuantworten.IchbbineinesderältestenMit¬gliederdesVereines ,demich seit demJahre1867angehöre.
Icherinneremich,wiemandemMindleinsefortnachseinarGe¬
burtimLandhauseeingastlichesObdacheingerkumthat .unddie-¬
seGastfreundschaftwurdeihmbiszumheutigenTagesietensder
VerwaltungdenLandesNiederösterreichzuteil .Allerdingsister Verein

jetztschonausseinemMutterhauseherausgewachsen,aus700sind1100Mitgliedergewordenundichfreuemichdamitauchkonstatie¬
renzukönnen,daßdieZahlderer ,dievondersälbenLiebebeseelt
sind wiewir Alten ,wächst .DasLandhat denVereinin jederWeise
genfördertundUnserersterPräsidentwarLandesansschußundeine
groseReihevonMitgliederndesLandesausschussesunddesLandtages
habendemVereinimmerangehörtundihngefördert.undfördernihn
auchjetzt .NamentlichbeiseinergrößtenSchöpfung,dem. -ö.
bandesmuseumhatihnderLandesansschußingroßherzigerundgroß¬
gigerWeiseinseinenBestrebungenunterstütztIchfreuemich

alsalterWiener,daßdemVereine,derzurEhredesVaterlandes.
wirkt ,einsolchesVerständnisentgegengebrachtwird ,undspreche

namensdesgesamtenVereinesderLandesvertretungHiefürden
herzlichstenDankaus .Rednerschließtmiteinemherzlichaufge¬
HommenendreifachenHochaufdieLandesvartretungunddasLand

DirektorDrBeckerschlüßdieReihederToastemiteinemge
enHochaufdieDamenwelchesbeifälligstaufgenommenwurde.

HeberAnregungdesHofratesDr.Schlitterwurdeeininherz¬
DichstenAusdrückenabgefaßtesBegrüßungstelegrammandenabwesen:denBürgermeisterDr .Wiskirchnergesendet.

ErstinspäterNachtstundeschloßdasschöneFest,welches
außerordentlichanimiertverliefunddenTeilnehmerrdauerndim
Gedächtnissebleibenwird

DasArrangementdesAbendswurdevomPräsidialvorstand
FormanekundPräsidialsekretärBöttgerinmusterhafterWeisedurchgeführt.

adPräeenzlisten
AucheineAnzahlvonDamenhattezudemFestesicheinge¬

funden ,darunterdie Gattinnender beidenVizebürgermeisterHier¬
hammerundHoß,Frl .Gretelierhammer,dieMalerinIsaJechl ,Frau
RainerSimons,FrauProfessorHujer,dieGattindesDeutschmeister-¬
OberstSterz ,Frl .HildaGussenbauer ,FrauDr .Becker,ula.
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